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10. bis 12. Mai
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in diesem Mai finden nach drei Jahren endlich wieder die 
NFB Cheftage in unserer schönen Hansestadt Hamburg 
statt. Mit Blick auf die Landungsbrücken tagen wir nun 
in einem der modernsten und am schönsten gelegenen 
Tagungshotels Hamburgs.

Der Spannungsbogen geht diesmal weit über viele Themen- 
gebiete. Zu viel beschäftigt uns die täglich wechselnde 
Marktsituation, als dass wir uns nur mit einem Thema 
beschäftigen können. 

Nach vorne schauen wir mit künstlicher Intelligenz. Sind 
wir überhaupt dafür gerüstet?

Den Status Quo wollen wir mit Anlagestrategien abbilden. 
Auch das Thema Shopfloormanagement, ein Begriff, der 
im Handwerk (noch) fremd ist, werden wir beleuchten. 

C h e f ta g e  2 0 2 3  i n  H A M B U R G

M o i n  a u s  H a m b u r g,

Wer vorausschauen möchte, muss auch zurückblicken. 

In den letzten Monaten hat sich die Wirtschaftswelt erneut 
komplett gedreht. Thema Bauwirtschaft: Partnering am 
Bau, gemeinsam mit der Bauindustrie im geänderten 
Marktumfeld erfolgreich agieren. Wie soll es weitergehen? 
Politisch sind die Ziele klar. Klimaziele müssen erreicht, 
Wohnungsnot gemildert werden. Aber wie?

Die Gesundheit liegt uns erneut sehr am Herzen. Wir 
werden uns mit einem Schlafcoach über das Phänomen 
Schlaf und seine Bedeutung für unsere Leistungsfähigkeit 
austauschen. 

Ein volles Program, gespickt mit Wahlen des Vorstandes 
und einer maritimen Reise auf dem Wasser, wo der 
persönliche Austausch nicht zu kurz kommt. 

Dazu laden wir herzlich ein.

Nils Möller

Nils Möller
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U n s e r e  R e f e r e n t e n

Dr. Ing. Martina Schneller Dr. Martin Schlott Bernd Schimmer Prof. Dietmar Walberg Holger Oberhauser Prof. Dr. Maximilian Wolf  

Als Bauingenieurin war sie in ver-
schiedenen Projekten zum Thema 
neue Technologie am Bau und 
Bauleitung aktiv. Im Rahmen ihrer 
Promotion hat sie eine Weiterbil-
dung zur Bauleitungsassistenz 
entwickelt, die nun im Qualifizie-
rungsprogramm der Bauindustrie 
NRW angeboten und von der IHK 
abgenommen wird. 
Seit dem 01.07.2021 leitet sie das 
Schaufenster Krefeld im Mittel-
stand-Digital Zentrum Handwerk.

Dr. Schott ist Chefarzt für Anäs-
thesie und Intensivmedizin, Schlaf-
coach, Autor und gefragter Fern-
seh-Experte. 

In seinen Coachings und Vorträgen 
zeigt er, welche Faktoren den Schlaf 
verhindern und wie guter und er-
holsamer Schlaf funktioniert. Dabei 
verbindet er medizinisches Wissen 
und Mentaltechniken mit der lang-
jährigen Erfahrung aus Hypnose 
und Veränderungsprozessen. 

Bernd Schimmer verantwortet in 
seiner Funktion als Chef Invest-
ment Stratege die kapitalmarktori-
entierte Anlage bei der Hamburger 
Sparkasse (Haspa).
Neben der volkswirtschaftlichen 
Expertise zählen die Formulierung 
der Anlagestrategie, die Auswahl 
von konkreten Wertpapieren und 
Investmentfonds sowie die Ablei-
tungen für die Vermögensstruktu-
rierung mit der Asset Allokation zu 
seinen Aufgaben.

Prof. Dietmar Walberg ist Diplom-
Architekt und Geschäftsführer der 
Arbeitsgemeinschaft für zeitgemä-
ßes Bauen e.V. (ARGE//e.V.).

Mit ca. 460 Mitgliedern ist die 
ARGE//eV mit Sitz in Kiel das Woh-
nungsbauinstitut des Landes 
Schleswig-Holstein und (dienst- 
älteste) Bauforschungseinrichtung 
für die Bundesrepublik Deutsch-
land.

Holger Oberhauser ist seit 30 Jahren 
in der Bauwirtschaft tätig. In 2018 zur 
Zech Gruppe gestoßen, verantwor-
tet er seit Januar 2020 als Vorstand 
der Zech Building SE zusammen mit 
seinen Kollegen alle Themen und 
Unternehmungen rund um die Er-
stellung von Immobilien. 
Neben den klassischen Themen wie 
Personal und Einkauf, sind in einem 
stark wachsenden Geschäft auch 
die Akquisition und Integration von 
Unternehmungen ein Schwerpunkt.

Prof. Dr. Maximilian Wolf begleitet 
seit über zehn Jahren als Berater 
und Wissenschaftler mittelständi-
sche Unternehmen aus Handwerk 
und Industrie bei ihren Transfor-
mationsprozessen.
In seiner Arbeit konzentriert er sich 
darauf, mittelständischen Unter-
nehmen aktuelle Methoden und 
Werkzeuge bereitzustellen, die sie 
direkt in ihrem operativen Alltag 
nutzen können (z. B. Shopfloor  
Management). 
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P r o g r a m m  1 0 .  M a i
Welcome Abend

18.00 Uhr

ab 18.30 Uhr 

Treffen in der Hotel-Lobby

Welcome Abend im Copperhouse, Hamburg
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P r o g r a m m  1 1 .  M a i
9.30 bis 16.00 Uhr

9.30 bis 9.45 Uhr

9.45 bis 11.00 Uhr 

11.00 bis 12.30 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

13.30 bis 15.00 Uhr 

15.00 bis 16.00 Uhr

Begrüßung
Rainer Stromberg  I  Vorstandsvorsitzender NFB e.V

Künstliche Intelligenz! 
Sind wir schon so weit im Handwerk? Wie weit sind wir eigentlich mit der Digitalisierung?
Datensammlung im Handwerk? Wie ist mein Stand der Digitalisierung im Unternehmen? 
Entwicklung von Umsetzungsansätzen.
Ein Rundumblick zur Digitalisierung im Handwerk mit dem Schwerpunkt auf KI. 
Dr. Ing. Martina Schneller  I  Projektleiterin digitales Bauen

Mitgliederversammlung
mit Neuwahl des Vorstandes

Mittagspause

Schlafen ! Das Geheimnis einer Top Performance  
Wie ist der Zusammenhang zwischen Schlaf und Leistungsfähigkeit? Was sind die Gründe 
für ausbleibenden oder schlechten Schlaf? Und durch welche kleinen Veränderungen  
unseres Alltags können wir unsere nächtliche Erholung optimieren?
Dr. Martin Schlott  I  Schlafexperte & Schlafcoach

Finanzielle Vorsorge in Zeiten von Krieg und Corona
Anlageverhalten/ Opportunitäten am Kapitalmarkt in herausfordernden Zeiten.
In welchen Märkten liegt die Zukunft, auch für unsere Auftraggeber?
Bernd Schimmer  I  Chef Investment Stratege der Haspa

P r o g r a m m  1 1 .  M a i
16.30 bis 22.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 bis 19.00 Uhr 

19.00 bis 22.00 Uhr

Treffen in der Lobby

Hafenrundfahrt mit der MS Klein Erna 
Cabrio durch den Hamburger Hafen zur Speicherstadt

Internationales Maritimes Museum Hamburg
Abendveranstaltung und Empfang
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P r o g r a m m  1 2 .  M a i
9.00 bis 14.00 Uhr

9.00 bis 10.00 Uhr 

10.00 bis 11.00 Uhr

11.00 bis 11.30 Uhr

11.30 bis 13.00 Uhr

ab 13.00 Uhr 

Quo Vadis – Wohnungsbau?
Zukunft Wohnen, Bauen, Arbeiten – Lernen aus der Krise
Prof. Dietmar Walberg  I  Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen e.V. 
(ARGE//e.V.)

Partnering im Bau  
Wie kann zukünftig ein partnerschaftliches Miteinander auf der Grundlage vertraglicher 
Vereinbarungen gestaltet werden? 

Holger Oberhauser  I  Vorstand Zech Building

Kaffeepause

Shopfloor Management im Malerhandwerk? Na klar!            
Mit strukturierten 15 Minuten Klartext zu effizienten Abläufen 
und Austausch auf der Baustelle 

Prof. Dr. Maximilian Wolf  I  Berater und Wissenschaftler

Lunch und Abreise

Bitte schicken Sie das beigefügte Anmeldeformular an: 
NFB Bundesgeschäftsstelle
per Mail: info@n-f-b.de   

Zimmerreservierung

Die Zimmerreservierung erfolgt über die NFB Bundesgeschäftsstelle.  
Bitte melden Sie bis spätestens 30. März 2023 Ihren Zimmerbedarf. 

Hotel

Empire Riverside Hotel Hamburg 

Bernhard-Nocht-Straße 97
20359 Hamburg

 

Tagungsgebühr

Es wird eine Tagungspauschale von 100 Euro pro Person berechnet.

A n m e l d u n g

EZ 279* Euro je Nacht sowie  
DZ 299* Euro je Nacht
Frühstück p. P: je 28 Euro 

Anreise- und Übernachtungskosten trägt der Teilnehmer.

*Zimmerpreise nur ab zwei Übernachtungen möglich.
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